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Im Parlament (Chambre des Députés) arbeiten 60 Abgeordnete.  
Das sind Politiker*innen, die bei den Parlamentswahlen (Legislativ- 
wahlen) gewählt wurden und die Interessen der Wähler*innen vertreten.  
Die Chamber, wie man auf Luxemburgisch sagt, befindet sich in einem 
Gebäude auf dem Krautmaart, neben dem großherzoglichen Palais.  
Die Abgeordneten kontrollieren die Regierung und stimmen das Budget. 
Sie entscheiden auch über neue Gesetze. 

Das läuft so ab: Alle Abgeordneten können Vorschläge für neue Gesetze 
machen. Meist kommen die Vorschläge für ein neues Gesetz aber von 
der Regierung. Die Abgeordneten diskutieren dann in Kommissionen, 
also in kleinen Gruppen von meist 13 Abgeordneten, über ein Gesetz. 
Sie hören sich Expertenmeinungen an und schlagen Änderungen für 
das Gesetz vor. Im Plenarsaal dürfen dann alle Abgeordneten und die 
Mitglieder der Regierung ans Rednerpult, um ihre Meinung zum  
Gesetzesvorschlag abzugeben. Danach wird abgestimmt. Stimmt die 
Mehrheit für den Vorschlag, dann unterschreiben die zuständigen 
Ministerinnen oder Minister und der Großherzog das Gesetz. Vier Tage 
nach der Veröffentlichung ist das Gesetz gültig, nun sollten alle sich 
daran halten. 

Man kann sich Sitzungen der Abgeordneten ansehen. Das Parlaments-
fernsehen (Chamber TV) streamt die Sitzungen in der Chamber.  
Die Berichte über die Sitzungen kann man online lesen.  In der Chamber 
gibt es auch Plätze für Besucher*innen. Sie dürfen aber nicht stören 
oder mitreden.

Die Chamber –  
Das luxemburgische 
Parlament

Schwätz mat !

Teste dich selbst! 
Ordne die Bilder der richtigen 
Beschreibung zu.

Wer darf wählen?
aktives Wahlrecht: du darfst wählen.
passives Wahlrecht: du kannst dich wählen lassen.

• Kreuze an, was auf dich zutrifft.

*Bei einer Verurteilung vor Gericht kann man seine politischen Rechte verlieren.

Bedingung aktiv Ich passiv Ich

Luxemburger
Staatsange-
hörigkeit

obligatorisch obligatorisch

Am Wahltag 18 
Jahre alt sein
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Die zivilen und 
politischen  
Rechte haben*
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•	 Demokratie stammt aus dem Griechischen und bedeutet 
„Herrschaft des Volkes“. Im antiken Griechenland konnten aber  
viele Menschen (Frauen, Kinder, Sklaven) nicht wählen.  
Wie sieht die Situation heute in Luxemburg aus?

•	 Wählen ist nicht die einzige Möglichkeit in einer Demokratie  
mitzureden. Welche Möglichkeiten gibt es noch in Luxemburg?

In Parteien sind einzelne Themen mehr oder weniger stark 
vertreten. Wie geschieht das?  
Ein Experiment.

•	 Du wählst 5 Themen heraus und erstellst ein Ranking von 1  
(sehr wichtig) bis 5 (weniger wichtig). Du kannst andere Themen 
hinzu schreiben.

	 Bildung
	 Arbeit
	 Forschung
	 Kinderbetreuung
	 Gesundheit
	 Landwirtschaft
	 Renten
	 Mobilität
	 Umwelt & Klima
	 Sicherheit

•	 Bildet nun kleine Gruppen und einigt euch auf 5 Themen!  
Erklärt wieso sie euch wichtig sind!  
Könnt ihr eine Partei gründen?

			    
			   Mehr Infos zur Chamber?

Wer wählt in Luxemburg?

Redet mit!

Was ist dir wichtig?

Altersklasse Gesamt Luxemburger*innen

0-17 Jahre 125.379 67.166

18-75 Jahre 495.779 250.674

76-100+ Jahre 39.651 29.562

Bevölkerung Luxemburgs (Januar 2023)

Luxemburger*innen
347.402 (52,6%)

insgesamt: 660.809
Quelle: STATEC, 2024

Nicht
Luxemburger*innen
313.407 (47,4%)




